
Kirchlich heiraten – JA … ich will!
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www.hochzeit-kirchlich.de  
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Trauspruch 

Die Liebe ist langmütig, 
die Liebe ist gütig ... 
Sie erträgt alles, glaubt alles,  
hält allem stand. 
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Notizen:

Info:
Vor allen  
anderen  

PlanungenKirchlich heiraten –  
JA … ich will!

Sie haben die Liebe Ihres 
Lebens gefunden und sich 
entschlossen, zu heiraten. Sie 
wollen Ihren gemeinsamen Le-
bensweg unter den Segen und 
Schutz Gottes stellen. Es gibt 
folgende Formen einer kirchli-
chen Hochzeit: 

Für die katholische Kirche ist 
die Ehe zwischen zwei Getauf-
ten ein „heiliges Zeichen“, ein 
Sakrament. In der Liebe der 
Ehepartner zueinander wird die 
Liebe Gottes zu den Menschen 
erfahrbar und sichtbar. Es ist 
die Zusage Gottes an die sich 
liebenden Menschen, dass er 
mit ihnen geht und sie mit sei-
ner Liebe begleitet. Diese Liebe 
Gottes ist für das Paar wie 
eine Quelle, die sie auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg nährt 
und stärkt.

Im Traugottesdienst bitten in 
den Liedern und Gebeten alle 
Mitfeiernden Gott darum, Sie 
als Paar mit seiner Liebe zu 
segnen und Ihnen im Alltag 
beizustehen. Im Bund, den Sie 
bei dieser Feier miteinander 
schließen, ist Gott gegenwärtig.

Katholische Trauung

Für die katholische Trauung 
ist es erforderlich, dass einer 
der Eheleute der katholischen 
Kirche angehört. Der Gottes-
dienst findet dann in einer 
katholischen Kirche mit einem 
katholischen Geistlichen statt.  

 
Eine katholische Trauung ist 
auch dann möglich, wenn der 
andere Partner einer anderen 
Konfession oder Religion ange-
hört oder ungetauft ist.  

Andere Formen der  
Trauung bei konfessions-
verschiedenen Paaren

Gehören Ihr Ehepartner und 
Sie unterschiedlichen Konfes-
sionen an? Und Sie sind beide 
Ihren Kirchen verbunden? 

Wenn ein Partner katholisch 
und der andere evangelisch ist, 
können Sie Ihre Trauung entwe-
der nur mit einem katholischen 
bzw. evangelischen Geistlichen 
oder gemeinsam mit einem 
Geistlichen der katholischen 
und der evangelischen Kirche 
feiern.

Wenn Sie in der katholischen 
Kirche unter Anwesenheit eines 
evangelischen Geistlichen 
heiraten, müssen Sie das nur 
mit den beiden Geistlichen 
absprechen.

Wenn die Trauung in der 
evangelischen Kirche unter 
Anwesenheit eines katholi-
schen Geistlichen oder nur vor 
dem evangelischen Geistlichen 
stattfinden soll, benötigt der 
katholische Ehepartner eine 
Freistellung von der nach  
katholischem Recht vorge-

schriebenen Eheschließungs-
form (Dispens). Ihr Pfarramt 
hilft Ihnen gerne dabei.

Wenn ein Partner katholisch 
und der andere orthodox ist, 
können Sie entweder in einer 
katholischen Kirche vor einem 
katholischen Geistlichen 
heiraten;  oder Sie können sich 
mit einer besonderen Erlaubnis 
auch in einer orthodoxen Kirche 
von einem orthodoxen Geistli-
chen trauen lassen.


